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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Weidenbach-Triesdorf III : TSV Schopfloch II 
Freitag, 24.03.2023, 20:00 Uhr

Sammeth tütet den Sieg für den TSV Schopfloch II ein

Auch wenn das Endergebnis einen bis zum Ende sehr spannenden Verlauf vermuten lässt, so stand
der Sieger schon vor den letzten Spielen fest: Mit 6:4 in den Spielen und 20:16 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom TSV Schopfloch II ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse B
Gruppe 8 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gegen den TSV Weidenbach-Triesdorf III.
Rund 2 Stunden lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Marco Sammeth mit dem Sieg im zweiten
Einzel den Erfolg für seine Mannschaft vorzeitig verbuchte. Einen überzeugenden Auftritt zeigte das
obere Paarkreuz mit Maag und Sammeth, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Maag / Sammeth war für Osterberg / Raab
am Ende wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Köder /
Feller nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des
Tages ein. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte daraufhin Berti Köder letztlich im Repertoire, um Marco Sammeth final zu gefährden, somit
stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Jens Feller, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jürgen
Maag verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz sich duellierte. Die richtige Herangehensweise hatte Ingo Osterberg beim wenig
später folgenden 3:0-Erfolg gegen Korbinian Conrad ab dem ersten Ballwechsel. Einen Zähler für
die Gäste musste Michael Raab am Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Christian Schnotz
hinnehmen. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des TSV Weidenbach-Triesdorf III und
des TSV Schopfloch II in die Box. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Jürgen Maag konnte Berti Köder
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. 2:26
(Köder) bzw. 16:8 (Maag) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Eine knappe Niederlage gab es nachfolgend für Jens
Feller beim 2:3 gegen Marco Sammeth. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest.
Ingo Osterberg konnte im Spiel gegen Christian Schnotz indessen einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanz von Osterberg nun bei 8:16, während Schnotz bislang 5 Siege und 7 Niederlagen
zu verzeichnen hat. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis:
TSV Weidenbach-Triesdorf III 3 Punkte, TSV Schopfloch II 6 Punkte. Michael Raab gelang es,
Korbinian Conrad im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete
schließlich mit einem keinesfalls zu erwartenden und überraschenden 3:0-Sieg. Mit dem letzten
Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für den TSV Schopfloch II
zu Ende. Auch wenn das Endergebnis anderes vermuten lässt, so war der Spielverlauf nicht bis zum
Ende des Mannschaftskampfes von extremer Spannung und Dramatik gekennzeichnet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Weidenbach-Triesdorf III am 31.03.2023 gegen
den 1. FC Langfurth 1921 um Wiedergutmachung, während die Gäste am 31.03.2023 gegen den SG
TSV/DJK Herrieden IV versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 TSV Weidenbach-Triesdorf III

Doppel: Osterberg / Raab 0:1, Köder / Feller 1:0 
Einzel: B. Köder 0:2, J. Feller 0:2, I. Osterberg 2:0, M. Raab 1:1 

 TSV Schopfloch II
Doppel: Maag / Sammeth 1:0, Schnotz / Conrad 0:1 
Einzel: J. Maag 2:0, M. Sammeth 2:0, C. Schnotz 1:1, K. Conrad 0:2


